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Wochenmärdht allwög am Montag, Mitwochen vnd Sreytag mit allen 
Gnaden, Srepheiten vnd Rechten wie andere Wochenmärdht dafelbft 
vmb haben, vnd difes nachgefchrieben Wappen vnd Llainot mit 
Yamen, ain rothen Schilt vnd inmittn deffelben Schilts vberzwirch 
ainen weiffen Strich, darinnen ain Rrager vnd Pergeifen mit zwaien 

gelben Stillen, wie dafs in mittn dits Onfers Brieffs gemahlt vnd 
mit Sarben aigentlicher ausgeftrichen ift, zu ihren Wotturfft fiehren 

vnd gebrauchen fullen“, Der Kaiser bestätigt diese Freiheiten mit 

dem Zusatze, dass der gewählte Richter dem Landesfürsten angezeigt 
werden müsse, worauf ihm, wenn „er darzue fchidhlich vnd tauglich, 

den Paan vber dafs Sluet zurichten, verleyhen vnd der Bewalt haben 
in den obberierten Burgfried nach vbelthettigen Zeithen zu greiffen, 
die zu fahen, peinlich zu fragen vnd auf ihr Bekandtnuß oder offenbar 
SZandlung mit Recht ftraffen, vnd umb all ander Zandl, fo fich in 
dem beftimbten ihren Burgfried vnd Gericht, al vorberiert ift, 
begeben, zu richten haben“ u. f. w, (Orig.-Perg. mit inserirtem 
gemalten Wappen und anhang. Siegel.) 
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Wappen des Iandesfürltlichen Marktes Eifenern, 

Eisenerz mit 180 Häusern und 2450 Einwohnern, mit den 
Katastralgemeinden Krumpenthal, Münichthal (Mönchthal) und 
Trofeng die Ortsgemeinde Eisenerz bildend, ist der Sitz eines 
k. k. Bezirksgerichtes und Steueramtes, der Gutsverwaltung 
der allerhöchsten Familiengüterfonds-Direetion, der Berg- und 
Hüttenverwaltung der Oesterreichisch-Alpinen Montangesellschaft, 
der Bezirksvertretung, des Bezirksschulrathes und der Wald- 
genossenschaft. Zwei Doctoren der gesammten Heilkunde, so auch 
ein Werks-Thierarzt und eine musterhaft eingerichtete Werks- 
Apotheke sind hier etablirt. 

In Eisenerz ist auch ein k. k. Post- und Telegraphenamt, 
ferner eine k. k. Reitpoststation, welche von der Gewerkschaft 
aus besorgt wird, 

Der altersgraue Markt liegt an der Vereinigung dreier 
Thäler, des Münich-, Trofeng- und Krumpenthales, welch’ letztere


